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Wenn Zweifel an ihrer Schulfähigkeit bestehen, kann die Schulleitung natürlich den Besuch
beim Amtsarzt anordnen.

Eine Überweisung an eine andere Schule müsste auch möglich sein. Da müssen halt die beiden
Schulleitungen miteinander sprechen.

Dass die Schülerin für ALLES verantwortlich gemacht wird, finde ich nicht fair! Auch zum Streit,
etc. gehören immer zwei dazu!

Die Schülerin scheint allgemein sehr viele Probleme zu haben... In der Schule läuft es
zumindest leistungsmäßig gut. Auch in der Praxis hat sie sich offenbar bewährt. ICH hätte
Hemmungen ihr das zu nehmen und ihr ihre beruflich Zukunft zu verbauen nur weil sie in der
Klasse nicht klar kommt!

ICH würde der Schülerin signalisieren, dass man sie unterstützen will, versucht eine
annehmbare Lösung für beide Seiten zu finden.

Falls wirklich was Gesundheitliches dahinter stecken sollte, würde ich sie dahingehend beraten,
erstmal gesund zu werden und dann die Schule fortzusetzen.

Sprecht mit ihr! Da werden sich noch ganz andere Dinge auftun, meiner Erfahrung nach. Und
dann werdet ihr auch erkennen, dass sie nicht die alleinige Schuld trägt.
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